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Wenn ich so auf diese Worte bli-
cke, scheinen unsere Ängste um 
die Zukunft von Welt und Gesell-
schaft gar nicht so neu zu sein – 
sonst hätte Paulus diese Worte 
nicht schon vor zweitausend Jah-
ren geschrieben.

Und auch die Botschaft des kom-
menden Pfingstfestes ist es ja, die 
uns stark im Glauben und in der 
Liebe machen soll und daran erin-
nert, dass es Gottes Geist ist, der 
uns dazu befähigt, Grenzen zu 
überwinden, einander zu begeg-
nen und mit neuem Mut in die Welt 
hinauszugehen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
allen ein frohes und mutmachen-
des Pfingstfest.

Pfrn. Sandra Abegg-Koch
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Kirchentag in Hannover - 
Ein Rückblick in Bildern

Auch 14 Menschen aus Wülflingen 
– und zugewandten Orten – nah-
men die Reise in den Norden auf 
sich, um Menschen aus Kirchen, 
Politik und Gesellschaft zuzuhören 
und gemeinsam mit anderen zu 
diskutieren, zu beten und zu feiern. 
(Siehe Bericht von Kurt Seifert auf 
Seite 3.)

Die Schweizer Theologin Evelyne 
Baumberger eröffnete den Kir-
chentag mit einer eindringlichen 
Frage: «Wann hast du zuletzt etwas 
getan, was Mut brauchte?»

Sie bezog sich damit auf das Mot-
to, das prägnant einen Satz, den 
Paulus an die Christinnen und 
Christen in der Stadt Korinth ge-
schrieben hatte, zusammenfasst: 
«Seid wachsam, haltet am Glauben 
fest, seid mutig und stark! Alles, 
was ihr tut, soll in Liebe gesche-
hen.» (1. Kor 16,13f) 
Zwei zentrale Stichworte kommen 
in diesem Text zusammen: Glau-
ben und Liebe. Der Glaube, das 
Vertrauen auf Gott, das ist das, 
was wachsam und standhaft, mu-
tig und beherzt macht und eine 
Richtung gibt in all den Verunsi-
cherungen und Ängsten unserer 
Zeit.

Ende April/Anfang Mai versammel-
ten sich zehntausende Menschen 
in der niedersächsischen Landes-
hauptstadt Hannover zum 39. 
Evangelischen Kirchentag. Wäh-
rend fünf Tagen wurden rund 1'500 
Programmpunkte angeboten, die 
von persönlichen Glaubensfragen 
bis zu gesellschaftspolitischen De-
batten um Frieden, Zusammenhalt 
und Zukunftsfähigkeit reichten.
Was den Kirchentag besonders 
auszeichnete, war die gelebte Ge-
meinschaft: Menschen hörten ein-
ander zu, liessen andere ausreden 
und begegneten sich mit Respekt 
– trotz unterschiedlicher Ansich-
ten. In einer Zeit wachsender Pola-
risierung zeigte sich hier ein ande-
rer Weg: Verständigung statt 
Spaltung, Dialog statt Konfrontati-
on – und immer wieder die Suche 
nach dem, was verbindet: der 
Glaube an Jesus Christus.

Mutig - stark - beherzt

                                                                                                                                                                              Bild: kirchentag.de/ Bongard

 Über Stärkung in Krisenzeiten
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Bea, Lia und Ute mit dem Kirchenclown
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Die Gedenkaktion «Beim Namen 
nennen» zum UN-Weltflüchtlings-
tag 2025 findet zum ersten Mal 
auch in Winterthur statt. 

Im Rahmen der nationalen Kampa-
gne zum Weltflüchtlingstag findet 
am 21. Juni ein buntes Programm 
mit Musik, Theater und Podiums-
gesprächen in und rund um die 
Stadtkirche statt. Eine Gedenkins-
tallation erinnert an Menschen, die 
auf der Flucht verstorbenen sind. 
Ihre Namen werden auf Stoffstrei-

fen geschrieben und zusammen 
mit den Umständen ihres Todes 
vorgelesen. 

Kontakt für Rückfragen
Fachstelle Migration der Refor-
mierten Kirche Winterthur
Daniela Roth-Nater & Anna Degen
Untere Kirchgasse 2
8400 Winterthur

Email: fachstelle.migration@refor-
miert-winterthur.ch
Telefon: 058 717 58 16

18.15-21.30 Uhr 
Spiel & Spass 

Mario Kart, Twister, Just Dance, 
Werwölfe, Poker, Uno, Ligretto, 
Black-Stories, Pingpong, Grup-
penspiel und vieles mehr.

Ein Anlass der reformierten Ju-
gendarbeit Winterthur für Schüle-
rinnen und Schüler der 5. bis 7. 
Klasse aus Mattenbach, Oberwin-
terthur, Stadt, Veltheim & Wülflin-
gen.

UN-Weltflüchtlingstag 2025
Gedenkaktion: Beim Namen nennen

Game-Night Volume 5
Game-Night in und um die Stadtkirche Winterthur

Führung am Kulturort Weiertal
Back to the Roots; Sommerausstellung am Kulturort Weiertal
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ken. Die Künstlerinnen und Künst-
ler geben mit ihren Werken Ant-
worten und regen zu neuen  Frage-
stellungen an.

Dazu gibt es einen Gottesdienst 
am 1. Juni im Weiertal um 10 Uhr 
(bitte beachten Sie den Hinweis im 
«reformiert.lokal» Nr. 10).

Die Führung findet bei jeder Witte-
rung statt. Anschliessend können 
wir unter dem gemütlichen Dach 
des grossen Bauernhauses Kaffee 
und Kuchen geniessen.

Für alle, die nicht selbständig zum 
Kulturort Weiertal fahren können, 
stehen ab 14 Uhr auf dem Kirchen-
platz Minibusse bereit. Bitte bei 
der Anmeldung entsprechend an-
geben. Mit dem Auto anzufahren 
ist wegen der Parkplätze schwie-
rig, mit dem Fahrrad kein Problem. 

Holen Sie sich den Flyer im Kirch-
gemeindehaus. Auskunft erteilt 
sehr gern: Bea Graf, 052 223 17 79, 
bea.graf@reformiert-winterthur.ch

Anmeldeschluss:
Dienstag, 1. Juli 2025 (die maxima-
le Teilnehmerzahl ist 25 Personen).

Bea Graf, Sozialdiakonin

Donnerstag, 10. Juli, 14.45 Uhr
Galerie Weiertal, 
Rumstalstrasse 55 

Erinnerst du dich noch, wie es da-
mals war? Oder aber auch «Wir 
brauchen Wurzeln und Flügel»   
(Johann Wolfgang von Goethe). Die 
Diskussion um die christlichen 
Werte ist so aktuell wie nie zuvor. 
Die Frage nach den Werten, nach 
denen wir leben, die Frage nach 
den «Wurzeln und den Flügeln» ist 
nie vorbei. Dieser Frage sind auch 
Künstler nachgegangen und wir 
wollen in der Ausstellung im Weier-
tal herausfinden, wie sie diese   
Fragen interpretieren. 

Die Objekte, Installationen und    
Videoarbeiten werden im kleinen 
Park in Verbindung mit der sie um-
gebenden Natur präsentiert und 
wurden auf die Umgebung hin kon-
zipiert. Die Ausstellung befragt   
unser Verhältnis zu unseren Wur-
zeln. Sie geben uns Halt und 
Standfestigkeit, erfüllen unser Be-
dürfnis nach Sicherheit und Ver-
bundenheit. 

Rückbesinnung heisst Suche nach 
den Ursprüngen, nach der Essenz 
des Lebens. Die künstlerischen  
Arbeiten laden uns dazu ein, über 
unsere eigene Existenz und unsere 
Verbindung zur Natur nachzuden-

Freitag, 13. Juni 2025, 
17.30 bis 21.30 Uhr
Stadtkirche Winterthur, 
Pfarrgasse 1, 8400 Winterthur

Wir treffen uns um 17.30 Uhr in der 
Stadtkirche Winterthur für einen 
JuKi-Gottesdienst. 

17.30-18.15 Uhr: 
JuKi-Gottesdienst

18.15-19.00 Uhr 
Hot-Dogs & Sirup-Bar

                  Foto: Maja von Meiss / Kunstobjekt in der Galerie Weiertal

 Anmeldetalon: Führung Kulturort Weiertal

 Vorname / Name: .....................................................................

 Tel.-Nr.: .....................................................................................

 Email: .........................................................................................

 Anzahl Personen: ............ (selbständige Anreise / Eintritt 26 Fr.)

 Anzahl Personen: ............ (Minibus: Fahrt & Eintritt 40 Fr.)
                                                                                               Bezahlung in Bar an Bea Graf

Anmeldeschluss: Dienstag, 1. Juli 2025
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Familienfest
Juhuiii, bald findet unser Familienfest statt!

Die Hoffnung in die Welt tragen
Eindrücke vom evangelischen Kirchentag in Hannover

Gottesdienste
Sonntag, 1. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst 
Galerie Weiertal, Rumstalstr. 55
Pfr. R. Peter
Musik: E. Spiridonov 
Sonntag, 8. Juni
10.00 Uhr Pfingstgottesdienst
mit Abendmahl
Pfrn. S. Abegg-Koch
Mitwirkung: E. Spiridonov; 
Kantorei Wülflingen unter der 
Leitung von R. Wiederkehr
Kirchenkaffee
Sonntag, 15. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst 
Konfirmanden-Wochenende
Pfr. R. Peter
Musik: E. Spiridonov
Sonntag, 22. Juni
17.00 Uhr Gottesdienst X 
zum Flüchtlingssonntag
Pfr. R. Peter
Musik: E. Spiridonov
Sonntag, 29. Juni
10.00 Uhr Albani-Gottesdienst 
mit Albanimahl in der Stadt

in der Klinik Schlosstal:
Sonntag, 1. Juni
10.00 Uhr Pfr. M. Maitland
Sonntag, 15. Juni
10.00 Uhr Pfr. T. Handschin

Andachten im Tertianum:
Donnerstag, 5. Juni
10.30 Uhr Pfrn. U. Michauk
Donnerstag, 3. Juli
10.30 Uhr Pfrn. U. Michauk

Freud und Leid:
Beerdigungen
Erika Plattner (79. J.)
Bruno Sommer (69. J.)

Taufen: Die Pfarrpersonen 
freuen sich, wenn Tauffamilien 
für ein Taufgespräch und 
einen Tauftermin anrufen.

Amtswochen:
02.06. bis 06.06.2025
Pfr. R. Peter, 052 222 20 73

09.06. bis 13.06.2025
Pfrn. S. Abegg-Koch, 052 222 31 96

16.06. bis 27.06.2025
Pfr. R. Peter, 052 222 20 73

30.06. bis 04.07.2025
Pfrn. S. Abegg-Koch, 052 222 31 96

07.07. bis 18.07.2025
Pfr. R. Peter, 052 222 20 7

21.07. bis 25.07.2025
Pfrn. U. Michauk, 052 222 19 10

Der Kirchentag ist ein alle zwei 
Jahre stattfindendes Festival des 
deutschen Protestantismus, des-
sen Wurzeln in der unmittelbaren 
Nachkriegszeit liegen. Er kommt 
daher als eine bunte Mischung aus 
Gottesdiensten, Konzerten und 
Debatten über Gott und die Welt.

Der Kirchentag schafft Begegnun-
gen, die im Alltag eher selten sind. 
Beispielsweise in der dicht             
gedrängten U-Bahn. Da erzählt 
eine Theologiestudentin über eine 
beeindruckende Bibelarbeit von 
Angela Merkel. «Mut zum Wider-
spruch» lautete der Titel der 
Auslegung eines Textes aus dem 
Markus-Evangelium. Die Begeg-
nung Jesu mit einer Frau, deren 
Tochter von einem bösen Geist  
besetzt worden war, habe die     
frühere deutsche Bundeskanzlerin

Samstag, 14. Juni, ab 11.30 Uhr
Kirchgemeindehaus

Wir laden alle herzlich ein an unser 
grosses Familienfest. Frisch inspi-
riert vom Besuch am Kirchentag in 
Hannover wünsche ich mir für un-
sere Kirchgemeinde ein lebendi-
ges, buntes und generationen-
übergreifendes Fest, an dem alle 
Spass haben und viele neue Kon-
takte entstehen können. Das 
heisst, nicht nur die Jüngsten sind 
willkommen – ihr könnt eure Nach-
barn, Grosseltern, Freunde und 
Freundinnen, Gotte und Götti und 
alle die ihr mögt mitbringen, um 
miteinander zu essen, zu spielen 
und zu feiern! Für die Kleineren 
steht bei schönem Wetter eine 
coole Hüpfburg bereit.
Auf dem vielseitigen Programm 
steht auch eine «Tavolata», das 
heisst, ein gemeinsam gedeckter 
Tisch, von dem alle sich bedienen 
können. Es hät solangs hät. Dieje-
nigen unter euch, die etwas für die-
ses kalte Buffet beisteuern möch-
ten, können ihrer Kreativität freien

in durchaus feministischem Sinne 
interpretiert. Bei einer solchen Ge-
legenheit werden Aspekte einer 
Person erkennbar, die in der öf-
fentlichen Darstellung zumeist un-
tergehen.

Ein besonders berührender Mo-
ment des Kirchentages war der 
umjubelte Auftritt der US-amerika-
nischen Bischöfin Mariann Edgar 
Budde. Sie hatte es gewagt, im 
Gottesdienst zur Amtseinsetzung 
von Donald Trump den Präsiden-
ten um «Erbarmen» zu bitten für all 
jene, die nicht mehr erwünscht 
sind und Angst um ihre Zukunft ha-
ben. Mit Besorgnis beobachtet die 
Bischöfin die Ausbreitung eines 
christlich gefärbten Nationalismus. 
Bei allen gesellschaftlichen Ausei-
nandersetzungen gehe es jedoch 
darum, auch für jene Menschen

ansprechbar zu bleiben, die nicht 
mit den eigenen Auffassungen ei-
nig gehen.

Kontroverse Positionen werden 
beispielsweise in Fragen von Krieg 
und Frieden deutlich. Für christ-
lich-pazifistische Strömungen bot 
der Kirchentag, im Gegensatz zu 
früheren Jahrzehnten, nur wenig 
Platz. Immerhin gab es ein gut be-
suchtes Ökumenisches Friedens-
zentrum ausserhalb des offiziellen 
Programms, dessen «Schirmfrau» 
die ehemalige deutsche Bischöfin 
Margot Kässmann war: durchaus 
ein Zeichen der Hoffnung!

Kurt Seifert,   
Mitglied der Kirchenpflege

Lauf lassen. Ihr könnt gerne etwas 
Salziges, Süsses, Salate, selbst 
Gebackenes, eine Spezialität aus 
eurem Land oder typisch schwei-
zerische Gerichte für etwa 4-6 Per-
sonen mitbringen. Auch hier darf 
es also gerne bunt und vielfältig 
sein. Kartoffel- und Hörnlisalat, 
Rüebli und Maissalat sowie Kaffee 
und Getränke werden von uns an-
geboten. Über dem knisternden 
Feuer dürft ihr gemeinsam mit den 
Cevi Helfern euer Schlangenbrot 
bräteln. Der Teig und die Strecken 
stehen zur Verfügung. Nach dem 
Essen wird in der Kirche eine span-
nende Geschichte erzählt und wir

üben gemeinsam mit unserem Or-
ganisten ein paar fröhliche Lieder 
ein.

Um 14 Uhr dürfen wir uns auf den 
Besuch der Polizei freuen. Zwei 
Polizisten erzählen von ihrem span-
nenden Alltag und ihr dürft ihnen 
eure Fragen stellen und das Ein-
satz-Auto bestaunen. Nach dieser 
Darbietung spielt der CEVI mit den 
Kindern lustige Spiele und macht 
mit euch ein Rennen durch den 
kleinen Verkehrs-Parcours. Wer ist 
der Schnellste und kennt schon ein 
paar Verkehrsschilder? 

Um 16 Uhr findet der gemeinsame 
Abschluss mit Segen statt. Jetzt 
bleibt nur noch, auf schönes Wet-
ter zu hoffen! 

Wir freuen uns auf zahlreiche        
Besucherinnen und Besucher.

Lia Macello und das Team
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Pfarrpersonen
Sandra Abegg-Koch
Telefon 052 222 31 96
sandra.abegg@reformiert-winterthur.ch

Ute Michauk
Telefon 052 222 19 10 
ute.michauk@reformiert-winterthur.ch

Roland Peter
Telefon 052 222 20 73 
roland.peter@reformiert-winterthur.ch

Kirchenmusik
Evgeni Spiridonov, Organist
evgeni.spiridonov@reformiert-winterthur.ch

Raimund Wiederkehr, Chorleiter
Telefon 079 354 68 69
raimund.wiederkehr@reformiert-winterthur.ch

Gemeindedienste
Kinder- und Familienarbeit
Telefon 052 223 17 84
Lia Macello, Sozialdiakonin
lia.macello@reformiert-winterthur.ch

Jugendarbeit: Telefon 052 223 17 85

Stephanie Müller
stephanie.müller@reformiert-winterthur.ch

Isabelle Kessler
isabelle.kessler@reformiert-winterthur.ch

Villa YoYo: Telefon 052 521 09 69
Lena Wildermuth
lena.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Senioren/Freiwillige/Erwachsene
Telefon 052 223 17 79 
Bea Graf, Sozialdiakonin
bea.graf@reformiert-winterthur.ch

Unterricht
minichile / 3. Klass-Unti / Club 4
Andrea Ryser, 078 656 13 51
andrea.ryser@reformiert-winterthur.ch

Lena Wildermuth, 079 103 84 20
lena.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Brigitte Brandenberger, 079 430 81 07

brigitte.brandenberger@reformiert-winterthur.ch

Sigristen / Hausdienst
Telefon 052 222 31 44
Patrik Iwasaki
patrik.iwasaki@reformiert-winterthur.ch   

Ueli Keller 
ueli.keller@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Telefon 052 223 17 77
Markus Aeschbach 
markus.aeschbach@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflege
Thomas Schneider, Präsidium
Telefon 079 221 25 68 
thomas.schneider@reformiert-winterthur.ch

Mittagstisch

Für alle Generationen                           
jeden Donnerstag um 12.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus

5. Juni: 3-Gang-Menü
12. Juni: 3-Gang-Menü
19. Juni: Spaghettiessen

Eine Anmeldung, spätestens am 
Montag, ist für jedes Mittagessen 
erforderlich! Telefon 052 223 17 79,  
bea.graf@reformiert-winterthur.ch

Kind und Familie

Baby Café
Dienstag-Morgen, 09.30 - 11.00 
Uhr und 15.00 - 16.30 Uhr 
(ausser in den Schulferien)
Für Kinder bis zum Kindergarten 
und ihre Eltern/Grosseltern. 

ELKI-Singen
Donnerstagmorgen 
10.00 bis 11.00 Uhr
Programmgestaltung für Kinder ab 
2 Jahren bis Kindergarten in Beglei-
tung mit Eltern/Grosseltern. 

Erwachsenenbildung

Lichtblicke     
Jeden Mittwoch in der Kirche
06.30 Uhr bis 06.50 Uhr. 
(ausser in den Schulferien)
Besinnliches für den Start in den 
Tag. Ein Moment des Innehaltens.
Wort – Gebet – Stille – Lied 
Alle sind herzlich eingeladen!

Psalmen lesen
Samstag, 31. Mai
17.00 Uhr, Lettenstrasse 11, 
Eingang hinter dem Haus
Peter Gautschi, 076 406 52 93

Bibelcafé
Freitag, 06.06. / 04.07. / 29.08.
09.15 bis 10.45 Uhr, Gartenpavillon

Männerstamm
Freitag, 6. Juni
20.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Meine China-Reisen, 
Reisebericht von Marcel Kunz

Bistro                        
Kirchgemeindehaus

Bedientes Bistro                           
Freitag, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Geniessen Sie Ihren Nachmittags-
kaffee und ein feines Stück hausge-
machten Kuchen in angenehmer 
Gemeinschaft.  

Senioren

Senioren-Spaziergang                                     
Freitag, 30. Mai 
Dem Mattenbach entlang
Besammlung: 13.30 Uhr, 
Bushüsli Lindenplatz
Billett: Tageskarte Winterthur
Einkehr: Bistro Erb 
Ausrüstung: gute Schuhe, Wind- 
oder Regenschutz
Leitung: Kathi Hunziker, 
079 964 14 01

Nächster Spaziergang: 27. Juni

Senioren-Wanderung
Freitag, 13. Juni 
Bülach - Glattfelden
Besammlung: 09.25 Uhr, Schalter-
halle Hauptbahnhof
Abfahrt: 09.36 Uhr, S41, voraus-
sichtlich Gleis 9
Billett: Winterthur-Bülach; Heim-
fahrt: Glattfelden Post-Winterthur
Einkehr: Wirtschaft zur Traube, 
Glattfelden
Wanderzeit: ca. 2 Stunden 
Ausrüstung: gute Schuhe, dem 
Wetter entsprechende Kleidung
Leitung: Hans Schütz, 
079 334 79 10, hans.schuetz@
bluewin.ch

Nächste Wanderung: 11. Juli

Die Spaziergänge und Wanderun-
gen finden bei jeder Witterung 
statt.

Treffpunkt im Gartenpavillon
Lotto - Spielen - Jassen
Montag / Donnerstag
14-17 Uhr 
Am 1. Donnerstag wird Lotto ge-
spielt und am 3. Donnerstag steht 
Jassen auf dem Programm.

Verein Leben in Wülflingen, 
Brigitt Oppliger, 079 302 94 60

Musik

Probezeiten Chöre 

Singkreis: 
Montag, 10.00 - 11.00 Uhr 
Kantorei: 
Mittwoch, 19.30 - 21.15 Uhr
Heart and Soul: 
Freitag, 19.30 - 21.15 Uhr

Agenda

Einladung 
zur ordentlichen Kirch-
gemeindeversammlung

Dienstag, 3. Juni 2025, 
20.00 Uhr, Kirchgemeindehaus, 

Lindenplatz 14

Zur Eröffnung und nach dem 
offiziellen Teil der Versammlung 

wird unser Organist Evgeni 
Spiridonov mit Improvisationen 

die Orgel im Kirchgemeindehaus 
erklingen lassen.

 Traktanden:
 1. Begrüssung und Wahl der
  Stimmenzählenden
 2. Genehmigung der Jahresrech-
  nung 2024
 3. Genehmigung der Schlussrech-
 nung Photovoltaikanlage Kirchge-
 meindehaus
 4. Jahresbericht 2024 der Kirchen-
 pflege
 5. Mitteilungen / Verschiedenes

Anfragen gemäss § 17 des         
Gemeindegesetzes sind spätes-

tens zehn Arbeitstage vor der 
Versammlung schriftlich, unter-
zeichnet und adressiert an die 
Kirchenpflege einzureichen.

 Kirchenpflege Wülflingen
 Thomas Schneider
 Präsident


